
Gemeindebrief März – Mai 2025

https://www.alsterbund.de


Zum Geleit

Liebe Leserin und lieber Leser,

eines der ersten Kinderbücher weltweit, in dem der Tod

und ein neues Leben danach eine wichƟge Rolle spielen,

ist die Erzählung von den „Brüdern Löwenherz“. In den

vielen ZuschriŌen, die Astrid Lindgren von Kindern nach

dem Erscheinen des Buches 1973 zu ihren Geburtstagen

bekam, gab es auch eine Resonanz auf ihre muƟge Er-

zählweise zu diesem Thema: „Astrid, in deinen Büchern

erzählst du immer wieder vom Tod, aber noch viel mehr vom Leben.“

In der Erzählung verspricht der ältere Bruder Jonathan dem jüngeren und ster-

benskranken Bruder Karl, dass ein neues Leben in dem sagenhaŌen Land Nangi-

jala auf ihn wartet. Dort wird er nicht mehr krank sein und glücklich leben. Doch

ein Brand im Haus wendet das Schicksal der beiden unerwartet. Jonathan reƩet

das Leben seines kleinen Bruders, indem er mit Karl auf dem Rücken aus dem

Haus springt und dabei umkommt. Er opfert sein gesundes Leben für das verlö-

schende Leben seines kranken Bruders. Dieser spürt bald seinen nahen Tod und

folgt dem Bruder. So kommt es, dass die beiden sich im Kirschtal im Land Nangi-

jala wiedersehen und erst einmal ein schönes Leben gemeinsam führen. Aller-

dings müssen sie bald auch in diesem neuen Leben wieder um Leben und Tod

kämpfen, dabei Angst überwinden und großen Mut beweisen. Am Ende reƩet

Karl seinen gelähmten großen Bruder in ein neues Leben, in dem er mit ihm auf

den Rücken in einen Abgrund springt. Das Buch endet mit Karls Ausruf: „Ich sehe

das Licht.“ Er ist es nun, der sein Leben opfert, um beide in ein neues Leben zu

reƩen.

Ich finde, dass diese Erzählung auf ihre Weise den Osterglauben zum Leuchten

bringt. In der Geschichte sind die Geschicke von Leben und Tod aufs engste mit-

einander verschlungen, das eine ist ohne das andere nicht zu haben, am Ende

aber ist das Leben stärker als der Tod, weil Menschen in Liebe verbunden blei-

ben und ihre Sterblichkeit miteinander teilen. Im Osterglauben ist es für mich

GoƩ, der in Menschenliebe unsere Sterblichkeit teilt und überwindet. Das ist mir

ein großer Trost und stärkt meine Freude am Leben.

Ihr/Euer Pastor Ulrich Thomas

2



Unsere Konfirmand*innen

KonfirmaƟon am 10.05.2025 um 10.30 Uhr

Von links nach rechts
oben:  Stella Häßler, Liv Grohne, Noah Scharmer, Ben Georg Dietrich
unten: Helena Koch, Ella Groninger, Linea Zahrnt, Sofia Balan,

   Madita Mohrdieck, SƟna Fröhlich, Yuri Kerckhoff Mikalonis

KonfirmaƟon am 10.05.2025 um 13 Uhr

Von links nach rechts, oben: Vikarin Katharina VeƩer, Anton Cyrus,
Lilly Westphal, Lynn Balsat, Juna Helms, CharloƩe von Brauck, Mieke Willi
unten: Maximilian Gummert, Oscar Schorbach, Oskar Marquardt, Lenn Pawlak
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GoƩesdienste

Freitag
7. März
19 Uhr

Weltgebetstag von den Cookinseln
Paul-Gerhardt-Kirche
Das Alsterbund-Weltgebetstagsteam

Sonntag
9. März
11 Uhr

Weh und Ach. Um GoƩes Willen nicht! Passionsreihe im Alsterbund 
„Mühsal“
St. MarƟnus-Kirche, MarƟnistr. 31
Pastorin Anna Henze, PrädikanƟn Sabine Burke + Pastor Ulrich Thomas

Sonntag
16. März
11 Uhr

Weh und Ach. Um GoƩes Willen nicht! Passionsreihe im Alsterbund
„Bedrängnis - Geduld - Bewährung - Hoffnung“
MarƟn-Luther-Kirche, Bebelallee 156
Pastor Torsten Krause, Pastor Jens-Uwe Jürgensen

Sonntag
23. März
11 Uhr

Weh und Ach. Um GoƩes Willen nicht! Passionsreihe im Alsterbund
„Einsamkeit“
St. Peter-Kirche, Schrödersweg 1
PrädikanƟn Sabine Burke, Pastor Torsten Krause

Sonntag
30. März
11 Uhr

Weh und Ach. Um GoƩes Willen nicht! Passionsreihe im Alsterbund
„Leid in den Religionen“
Paul-Gerhardt-Kirche
Pastorin Dr. Nina Heinsohn, Pastor Ulrich Thomas

Samstag
5. April
18 Uhr

VorstellungsgoƩesdienst der Konfis – „Soulfood“ für alle
Paul-Gerhardt-Kirche
Vikarin Katharina VeƩer & Konfis

Sonntag
6. April
11 Uhr

LiteraturgoƩesdienst – „The Hate U Give“ (Angie Thomas)
Paul-Gerhardt-Kirche – Vikarin Katharina VeƩer
im Anschluss findet ein „Frühlingsmarkt“ mit bunt Genähtem staƩ

Sonntag
13. April
11 Uhr

zeit:los-GoƩesdienst zum Palmsonntag mit Abendmahl
Paul-Gerhardt-Kirche
„Auf dem Weg in die ZukunŌ …“ – Pastor Veit BuƩler

Donnerstag
17. April
19 Uhr

Celebrate my Song! Die Popandacht
„We didn't start the fire“ (Billy Joel)
Paul-Gerhardt-Kirche – mit Thomas Anklam, Jyle Garleff, Katharina 
Gens, HenrieƩe Krohn & Philip Neumann, Popkantorin CharloƩe Krohn, 
Vikarin Katharina VeƩer, Pastorin Anna Henze

Freitag
18. April
11 Uhr

zeit:los-GoƩesdienst am Karfreitag mit Abendmahl
Paul-Gerhardt-Kirche
„Niemand hat größere Liebe“
Pastorin Dr. Nina Heinsohn

4



Sonntag
20. April
11 Uhr

Pfarrsprengel-GoƩesdienst am Ostersonntag
„Himmel auf Erden“
Paul-Gerhardt-Kirche – Pastorin Dr. Nina Heinsohn,
Pastor Ulrich Thomas & Vikarin Katharina VeƩer

Montag
21. April
11 Uhr

alle:zeit-GoƩesdienst am Ostermontag
„Endlich, endlich!“ –  mit Ostereiersuche im Kirchgarten
Paul-Gerhardt-Kirche – Pastorin Anna Henze

Sonntag
27. April
18 Uhr

Taizé-GoƩesdienst
St. Peter-Kirche, Schrödersweg 1
Diakon Jens Friedrich & Team

Sonntag
4. Mai
11 Uhr

zeit:los-GoƩesdienst
„Bei GoƩ geht keine*r verloren!“
Paul-Gerhardt-Kirche – Pastorin Anna Henze

Samstag
10. Mai
10.30 Uhr

KonfirmaƟon – „Halleluja von jetzt an!“
Paul-Gerhardt-Kirche
Pastorin Dr. Nina Heinsohn

Samstag
10. Mai
13 Uhr

KonfirmaƟon – „Halleluja von jetzt an!“
Paul-Gerhardt-Kirche
Vikarin Katharina VeƩer

Sonntag
18. Mai
11 Uhr

GospelgoƩesdienst – „Sing for Joy“
Paul-Gerhardt-Kirche
Pastorin Dr. Nina Heinsohn

Sonntag
25. Mai
11 Uhr

zeit:los-GoƩesdienst – „Beten tut gut!“
Paul-Gerhardt-Kirche
PrädikanƟn Sabine Burke

Donnerstag
29. Mai
11 Uhr

Reg. Open-Air-GoƩesdienst zu Himmelfahrt
Vor der MarƟn-Luther-Kirche, Bebelallee 156
PrädikanƟn Sabine Burke & Pastor Torsten Krause

Sonntag
1. Juni
11 Uhr

alle:zeit-GoƩesdienst auf dem Eppendorfer Landstraßenfest
Bühne Ecke Kümmelstraße / Eppendorfer Landstraße
Regionaler FamiliengoƩesdienst mit Popkantorin CharloƩe Krohn und 
Kinderchören – Pastor Ulrich Thomas

Sonntag
8. Juni
11 Uhr

Pfingstsonntag mit KonfirmaƟonsjubiläen – „Es ist Zeit“
Paul-Gerhardt-Kirche
Pastorin Anna Henze

Montag
9. Juni
11 Uhr

Regionaler GoƩesdienst am Pfingstmontag
St. MarƟnus-Kirche
Bach-Kantate 74: Wer mich liebet, der wird mein Wort halten
Alsterbund-Oratorienchor, Ltg. Kasimir Sydow
Pastor Ulrich Thomas
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Gartengestaltung rund um die Kirche

Im Frühling wird es grün und bunt – je mehr, desto besser!

Mit zwei GemeinschaŌsakƟonen zur naturnahen Gartengestaltung möchten wir

dazu beitragen, die Flächen auf dem Gemeindegelände naturnah und schön zu

gestalten.

Außerdem glauben wir, dass gerade jetzt, wo poliƟsch im Klimaschutz eine Rolle

rückwärts droht, gemeinsames Handeln uns stärken kann. Dem Gefühl von „Es

bringt ja sowieso nichts“ wollen wir uns entgegenstellen und zusammen nicht

nur Blumen säen und Stauden pflanzen, sondern auch Mut und Hoffnung!

Wildblumenwiese im Kirchgarten - AkƟon

Das  Insektenhotel  im  Kirchgarten  an  der  Sa-

kristeiwand  hat  noch  Zimmer  frei!  Um  neue

Gäste anzulocken, soll eine kleine Wildblumen-

wiese vor den großen Fenstern der Kirche ent-

stehen. Wir freuen uns aufs gemeinsame Gra-

ben, Harken und Aussäen!

MiƩwoch, den 2. April, 11:00-12:00 Uhr

Treffpunkt: Kirchgarten der  Paul-Gerhardt-Ge-

meinde 

Anmeldung: bis 31.03. per Mail an paul-gerhardt@alsterbund.de

Staudenbeet an der Kirche - Workshop

Staudenbeete leisten einen wertvollen Beitrag zum Schutz der Insektenvielfalt.

Besonders heimische Wildpflanzen bieten Insekten Nahrung und Lebensraum.

Wie genau wird ein naturnahes Staudenbeet angelegt? Worauf muss in Bezug

auf Pflanzenauswahl, Bodenbeschaffenheit, Standort und anderes geachtet wer-

den? Wie funkƟoniert eine insektenfreundliche Pflege der Stauden und woran

kann erkannt werden, ob ein Staudenbeet sich gut entwickelt?

Nach einem kurzen Vortrag zu diesen Fragen wird gemeinsam ein naturnahes

Staudenbeet angelegt. BiƩe Handschuhe und eine kleine Gartenschaufel und/

oder Gartenschere mitbringen, sofern vorhanden.
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Im Rahmen des Projekts „Vielfalt wächst – Klimabewusstsein erden“ laden wir 

ein zum Staudenbeet-Workshop mit Vortrag am:

MiƩwoch, den 9. April, 15.00 – 17.30 Uhr

Treffpunkt: Kirchgarten der Paul-Gerhardt-Gemeinde

ReferenƟn: Anna Reitenbach, Naturgartenplanerin

           https://reitenbach-naturgarten.de/

Kosten: keine  (gefördert von der Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland, BINGO!

Die UmweltloƩerie und Norddeutsche SƟŌung für Umwelt und Entwicklung) 

Anmeldung: bis 6. April unter https://www.klima-erden.de/aktuelles/

Wir freuen uns auf Euch!
Der Klimaschutzausschuss der Paul-Gerhardt-Gemeinde

Aus der  Nordkirche

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde stellt dem  PopinsƟtut der Nordkirche Räume zur 

Verfügung. Du fragst Dich, was ist das „PopinsƟtut“?

Es  geht  um  die  Ausbildung

von Popularmusikern für die

Kirche und auch um das Be-

fördern  des  zeitgemäßen

Liedgutes  in  den  Gemein-

den. Dazu wurden die soge-

nannten  Monatslieder  er-

dacht,  die  z.T.  in  unserem

Gemeindesaal  aufgenom-

men wurden.

Aktuelle  Texte,  Melodien

und  Musik  zum  Reinhören

gibt es unter:

https://popinstitut-nordkirche.de/songs/?_genre=monatslied

Aktuell: Es hat im PopinsƟtut eine personelle Veränderung gegeben. Jan Simo-

witsch gibt den Staffelstab an Dennis Bischoff weiter. Wir sind gespannt auf die 

weitere Zusammenarbeit!
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Goldene KonfirmaƟon

„Es ist Zeit!“ 

Sind Sie am Ende Ihres Arbeitslebens angekommen?

Steht Ihr Ruhestand kurz bevor? Oder sind Sie in die-

sen neuen AbschniƩ  Ihres Lebens schon gestartet?

Von  den  vielen  Veränderungen,  die  das  Leben  für

uns alle bereit hält, ist der SchriƩ vom Arbeitsleben

in das Leben danach eine besonders große.

Viele Fragen und neue Themen rücken in den Vor-

dergrund. Wie die „blaue Stunde“ am Übergang vom

Tag zur Nacht oder von der Nacht in den Tag, ist es

auch mit dem Übergang aus Deinem Arbeitsleben in

den Ruhestand. Ein wichƟger Teil Deines Lebens geht

zu Ende. Ein neues Kapitel beginnt. Dazwischen – ei-

ne besondere Zeit  des Übergangs.  Es ist  gut,  diese

Phase bewusst zu erleben.

Auch liegt der Beginn des Ruhestands oŌ im Zeitraum des 50-jährigen Konfirma-

Ɵonsjubiläums, der „Goldenen KonfirmaƟon“. Ein doppelter Grund zum Feiern!

Deshalb laden wir Sie herzlich ein,  Ihre  Goldene KonfirmaƟon und/oder Ihren

EintriƩ in den Ruhestand mit uns zu feiern und sich in einem GoƩesdienst per-

sönlich segnen zu lassen – und zwar am:

Pfingstsonntag, den 8. Juni um 11 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche

mit Pastorin Anna Henze, Popkantorin CharloƩe Krohn und dem Cantemus-Chor

unter der Leitung von Renate Hübner.

Anmeldungen zur Segnung biƩe bis 1. Juni an: paul-gerhardt@alsterbund.de

Wir freuen uns auf Sie!
Pastorin Anna Henze

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Psalm 31,16
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Ständige Angebote
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Sonntag, 9. März, 11 Uhr, 
St. Martinus-Kirche, Eppendorf, 
Martinistraße 31
Mühsal und Müh-Seligkeit?
Pastorin Anna Henze, 
Prädikantin Sabine Burke, 
Pastor Ulrich Thomas 

Sonntag, 23. März, 11 Uhr, 
St. Peter-Kirche, Groß 
Borstel, 
Schrödersweg 5
Einsamkeit. 
Pastor Torsten Krause, 
Prädikantin Sabine Burke

Sonntag, 16. März, 11 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche, Alsterdorf, 
Bebelallee 156
Bedrängnis - Geduld - Bewährung - 
Hoffnung
Pastor Torsten Krause, 
Pastor Jens-Uwe Jürgensen

Sonntag, 30. März, 11 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Kirche, Winterhude
Braamkamp 51
Leid in den Religionen
Pastorin Dr. Nina Heinsohn, 
Pastor Ulrich Thomas

Cookinseln - wunderbar geschaffen 
Freitag, 7. März, 19 Uhr, Einsingen ab 18.30 Uhr. 
Paul-Gerhardt-Kirche, Winterhude, Braamkamp 51

Regionale Gottesdienste
AUSDEMALSTERBUND

Frauen auf der ganzen Welt la-
den am 7. März ein zu einem 
weltumspannenenden Gottes-
dienst ein. Diesmal kommt er 

von Frauen von den Cookinseln, 
mitten im Pazifik - im wahrsten Sinne des 
Wortes - vom anderen Ende der Welt.
Traumhafte Strände prägen die Inselgrup-
pe, auf der 15.000 Menschen, überwie-
gend Maani leben. 
Frauen aus dem Alsterbund bereiten den 

Gottesdienst vor. 
Ab 18:30 Uhr 
werden schon 
die Lieder an-
gestimmt, ku-
linarische Le-
ckerbissen nach 
Rezepten von 
den Inseln gibt 
es im Anschluss. 
Das WGT-Team

Weltgebetstag 

Weh und Ach. Um Gottes Willen nicht!  
Passionsreihe im Alsterbund
Weh – Wehe! Assoziieren wir mit Bestürzung, Klage oder Drohung. 
Ach! Man kann ein Aufstöhnen bei dem Ausruf spüren. Er kann so vieles ausdrücken: 
von Betroffenheit, Mitleid, Erstaunen bis hin zum Schmerz. Beides verbinden wir mit 
Leid, und Leiden ist Teil unseres Lebens. Doch muss das so sein? Ist Leiden tatsäch-
lich ein Teil unserer Lebensbestimmung? Ist Leiden sogar Gottes Wille, oder gibt es 
nicht auch Trost und Zuversicht, sogar in der Passionszeit?
Wir widmen vier verschiedene Gottesdienste diesen großen Fragen.

10



    
3

Christi Himmelfahrt 
Regionaler Gottesdienst mit Abendmahl am Donnerstag, 29. Mai, 11 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche, Alsterdorf, Bebelallee 156 
Wir sehen nach oben in den Himmel und sehen Wolken.

AUSDEMALSTERBUND
Regionale Gottesdienste 

Christi Himmelfahrt wird oft mit dem Sym-
bol der Wolke in Verbindung gebracht. 
Sie dient als Transportmittel, welches 
Christus „nach oben“ in den Himmel 
hinaufträgt. Gleichzeitig stellt sie eine Ver-
bindung zwischen dem Himmlischen und 
dem Irdischen her, wird dabei für viele 
Menschen zu einem Symbol der Erha-
benheit und des Geheimnisvollen, das die 
Grenzen zwischen Diesseits und Jenseits 
verschwimmen lässt. 

Die Wolke steht auch für die Hoff nung auf 
ein Leben nach dem Tod. In vielen Kultu-
ren wird angenommen, dass die Seelen 
der Verstorbenen in den Himmel aufstei-
gen, möglicherweise auf einer Wolke. 
Dieses Jahr soll der regionale Gottes-
dienst unter freiem Himmel im neugestal-
teten Kirchgarten in Alsterdorf gefeiert 
werden. (Wenn die Wolken zu dicht hän-
gen und es regnet, in der Kirche).

#vollepullepop
Paul-Gerhardt-Gemeinde, Winterhude, Braamkamp 51 / Ohlsdorfer Str. 67Paul-Gerhardt-Gemeinde, Winterhude, Braamkamp 51 / Ohlsdorfer Str. 67Paul-Gerhardt-Gemeinde, Winterhude, Braamkamp 51 / Ohlsdorfer Str. 67Paul-Gerhardt-Gemeinde, Winterhude, Braamkamp 51 / Ohlsdorfer Str. 67
Donnerstag, 17. April, 19 Uhr
„We didn’t start the fi re“ - Celebrate my 
song Popandacht 
Pastorin Anna Henze, Vikarin Katharina 
Vetter, Popkantorin Charlotte Krohn & 
Team

Ostersonntag, 20. April, 11 Uhr
„Himmel auf Erden“ - Oster-Festgottes-
dienst gemeinsam mit St. Martinus-Ep-
pendorf mit Abendmahl 
Pastorin Dr. Nina Heinsohn, Pastor Ulrich 
Thomas & Vikarin Katharina Vetter, Pop-
kantorin Charlotte Krohn und Christof Jä-
ger (Saxophon)

Sonnabend, 10. Mai, 
10.30 und 13 Uhr
„Hallelujah von jetzt an“ - Konfi rmations-
gottesdienste 
Pastorin Dr. Nina Heinsohn, Vikarin Ka-
tharina Vetter, Popkantorin Charlotte 
Krohn und SoulTeens-Hamburg

Sonntag, 18. Mai, 11 Uhr
„Sing for joy“ - Gospelgottesdienst 
Pastorin Dr. Nina Heinsohn, Popkantorin 
Charlotte Krohn und GospelFire

Save the date: Gospelnacht mit Gospel-
Fire am 28. Juni um 19 Uhr

Das diesjährige Karfreitags-Konzert steht 
wieder voll und ganz im Zeichen der Mu-
sik von Johann Sebastian Bach. Kasimir 
Sydow wird in einem Orgelkonzert Wer-
ke des großen Meisters präsentieren. Es

werden Präludien und Fugen, aber auch 
Choralvorspiele wie „O Lamm Gottes, un-
schuldig“ aus den sogenannten „Leipziger 
Chorälen“ erklingen. Der Eintritt ist frei, 
am Ausgang wird umeine Spende gebe-
ten.           Kasimir Sydow

Prädikantin Sabine Burke und 
Pastor Torsten Krause

Mit Bach zur Passion
Orgelkonzert zu Karfreitag, 18. April um 18 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche, Alsterdorf, Bebelallee 156 
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4 AUSDEMALSTERBUND

Im traditionellen Kantatengottesdienst 
an Pfingstmontag wird dieses Jahr die 
Bach-Kantate 74 „Wer mich liebet, der 
wird mein Wort halten“ erklingen. Neben 
einem mitreißenden Eingangschor fas-
ziniert diese Kantate durch spannende 
Arien und ihre Besetzung mit Trompeten, 
Pauken, drei Oboen und Streichern. Der 
Alsterbund-Oratorienchor lädt wieder alle 
interessierten Sängerinnen und Sänger 

zum Mitsingen ein: Proben finden am 15. 
Mai, 22. Mai und 5. Juni von 20 bis 22 
Uhr auf der Empore der Martin-Luther-
Kirche statt. Am Pfingstmontag, den 9. 
Juni, wird die Kantate dann um 11 Uhr 
im Gottesdienst in St. Martinus gemein-
sam mit dem Kammerorchester Alsterdorf 
und Gesangs-Solisten unter Leitung von 
Kasimir Sydow aufgeführt.

Kasimir Sydow

Kantate zum Mitsingen
Kantatengottesdienst an Pfingstmontag in St. Martinus

Am 3. März um 19 Uhr sind Pianisten 
aus der Klavierklasse von Prof. Matthias 
Kirschnereit zu Gast und präsentieren ein 
moderiertes Konzert mit Meisterwerken 
der Klavierliteratur. 

Auch am 14. April um 19 Uhr wird Kla-
viermusik erklingen, die Pianistin Edda 
Blufarb spielt dann ein buntes Programm 
mit Musik verschiedenster Epochen. 

Im Rahmen eines zusätzlichen Termins 
ist am 28. April um 19 Uhr nochmals 
das Noah Quartett zu Gast in Alsterdorf: 
Die vier Musiker aus den Reihen des 
NDR-Elbphilharmonie-Orchesters haben 
Streichquartette von Ludwig van Beet-
hoven und Felix Mendelssohn Bartholdy 
im Gepäck. 

Am 12. Mai um 19 Uhr schlägt die Stunde 
des musikalischen Nachwuchses: Mehre-
re Ensembles der Initiative Jugend-Kam-
mermusik, die sich auf den Bundeswett-
bewerb des renommierten Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“ vorbereiten, werden 
Teile ihres Programms präsentieren. 

MontagsMusiken
Benefizkonzerte in der Martin-Luther-Kirche, Bebelalle 156
Im Rahmen der MontagsMusiken wird in den nächsten Wochen wieder ein spannen-
des Programm geboten

Nach den Konzerten besteht die Möglichkeit, sich bei einem Getränk mit Künstlern und 
Konzertbesuchern auszutauschen. In allen Konzerten kommen die Spenden am Aus-
gang einem guten Zweck zugute, Details dazu können den Plakaten für die einzelnen 
Konzerte entnommen werden.					              Kasimir Sydow
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Regelmäßig erklingt im Alsterbund klas-
sische Musik: Konzerten des Oratorien-
chors, den „MontagsMusiken“ oder auch 
Konzerte des Ensembles „con flauto“ 
und anderer Gruppen laden dazu ein, die 
weite Welt der Musik zu entdecken. Bei 
all diesen Veranstaltun-
gen, aber auch für kleine 
Gottesdienstformate wie 
Taufen, soll es eine Tru-
henorgel dem Organisten 
ermöglichen, viel direkter 
mit der Gemeinde zu inter-
agieren. 
Nun werden wir im Alster-
bund selbst eine Truhen-
orgel anschaffen. Darunter 
versteht man quasi eine Orgel im Minia-
turformat: Sie hat kein Pedal und nur we-
nige Register und ist im Kirchenraum mo-
bil einsetzbar und mit wenig Aufwand von 
Kirche zu Kirche transportabel. 
Mit der Konstruktion eines sol-
chen Instrumentes in einer für Ham-
burg einmaligen Ausführung haben 

wir den Orgelbauer Johann Gottfried 
Schmidt in Rostock beauftragt. 	  
Helfen Sie uns dabei, dieses Projekt zu 
verwirklichen, damit das Instrument im 
Sommer 2026 im Alsterbund erklingen 
kann. Mit Spenden oder dem Erwerb ei-

ner Orgelpfeifen-Paten-
schaft tragen Sie dazu bei, 
das Musikleben im Alster-
bund noch vielfältiger zu 
machen. Alle Infos dazu 
finden Sie auch im Flyer 
„Eine Truhenorgel für den 
Alsterbund“, der in allen 
Kirchen ausliegt. Richten 
Sie Ihre Spende bitte mit 
dem Verwendungszweck 

„Truhenorgel“ an das Konto der Martin-
Luther-Kirche, IBAN DE18 2005 0550 
1221 1308 65. Für Infos rund um den 
Erwerb einer Pfeifenpatenschaft kontak-
tieren Sie gerne unseren Kantor Kasimir 
Sydow (kasimir.sydow@alsterbund.de, Te.: 
51491875), oder füllen Sie direkt das For-
mular des Flyers aus.

Eine Truhenorgel für den Alsterbund
Bringen Sie den Alsterbund zum Klingen!

Konzerte in Alsterdorf
Martin-Luther-Kirche, Alsterdorf, Bebelalle 156
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten.
Am Sonnabend, den 29. März, 18 Uhr 
wird der IREC Europe Chor in Alsterdorf 
zu Gast sein. Gemeinsam mit unserer Kin-
derchorleiterin Petra Tjandra als Sopran-
Solistin und weiteren Musikern werden 
unter Leitung von Billy Kristanto Werke 
von Dietrich Buxtehude und Jean-Philippe 
Rameau für Chor und Orchester erklingen.

Regionaler Kirchenmusiker Kasimir Sydow

Am Sonnabend, den 24. Mai, 18 Uhr er-
klingt ein Programm ganz im Zeichen der 
Musik Österreichs: Ein Ensemble rund 
um Alexander Wiegmann bringt Musik für 
zwei Barocktrompeten, Gambe und Con-
tinuo aus der Zeit der Habsburger zum 
Erklingen. 

13

mailto:kasimir.sydow@alsterbund.de


6

Herzlich willkommen, liebe Laura Reinsberg!

AUSDEMALSTERBUND

Mit 100 % beginnt Laura Reinsberg als 
Pastorin im Probedienst am 1. Mai ihren 
Dienst. Zeitgleich geschehen zwei weite-
re Veränderungen im Alsterbund: 
Zum einen reduziert Pastor Jens-Uwe 
Jürgensen seine Stelle im letzten Jahr 
seiner Dienstzeit (1.5.25–30.4.26) auf 
50%. Zum anderen wurde Pastorin Dr. 
Nina Heinsohn für 1,5 Jahre mit 50% ih-
rer Stelle abberufen auf eine Projektstelle 
am Predigerseminar der Nordkirche, um 
die dortigen intensiven Transformations-
prozesse zu unterstützen und Vikar*innen 
aus Hamburg und Schleswig-Holstein als 
Regionalmentorin supervisorisch zu be-
gleiten. 

Wir freuen uns sehr auf unsere neue 
Kollegin Laura Reinsberg! Herzlich will-
kommen! 
Und wir freuen uns über die Chancen, die 
unsere Kolleg*innen Jens-Uwe Jürgen-
sen und Nina Heinsohn von der Nordkir-
che erhalten – sei es, den Übergang in 
den Ruhestand nach eigenen Wünschen 
zu gestalten, sei es, wertvolle neue be-
rufliche Erfahrungen zu sammeln und in 
die Arbeit vor Ort im Alsterbund einzubrin-
gen. Segen, Freude und Gelingen wün-
schen wir allen Dreien! 

Das Pastor*innen-Team 
des Pfarrsprengels Alsterbund

Personelle Veränderungen im Alsterbund

Liebe Gemeinden,
mein Name ist Laura 
Reinsberg, und ich freue 
mich sehr, mich an dieser 
Stelle vorstellen zu dürfen! 
Ab Mai werde ich Ihre neue 
Pastorin im Pfarrsprengel 
Alsterbund sein.
Geboren und aufgewach-
sen bin ich in Köln, lebe 
aber schon seit vielen Jah-
ren zusammen mit meinem 
Mann in Hamburg, wo ich 
mit großer Begeisterung 
Theologie studiert habe. 
Mein Vikariat, den zweiten, praktischen 
Teil meiner Ausbildung zur Pastorin, habe 
ich in der Kirchengemeinde Nienstedten 
absolviert.
Sehr gerne arbeite ich mit allen Genera-
tionen zusammen und verstehe Gemein-
de als einen Ort, an dem man sich begeg-
nen und ein Zuhause finden kann. Das 

ist mir wichtig. Dabei feiere 
ich besonders gerne Got-
tesdienste, klassisch, zeit-
los und in neuen Formen 
sowie Taufen, Hochzeiten 
und Beerdigungen, bei de-
nen es mir sehr am Herzen 
liegt, mit Ihnen gemeinsam 
diese wichtigen Momente 
und Übergänge zu gestal-
ten und Sie begleiten zu 
dürfen. 
Ich freue mich sehr, ab Mai 
Teil dieser lebendigen und 
vielfältigen Gemeinden zu 

sein, darüber nachzudenken, was die Ge-
meinden in unserer Region bewegt, und 
gemeinsam im Team mitgestalten zu dür-
fen. 
Besonders aber freue ich mich und bin 
gespannt darauf, Sie und Euch kennen-
zulernen!
	    Ihre und Eure Laura Reinsberg 
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Haben Sie es schon bemerkt? Unter  
https://www.alsterbund.de ist nun eine 

gemeinsame Homepage 
für alle vier Alsterbund-
Gemeinden zu finden. Die 
alten Gemeinde-Home-
pages werden damit ab-
gelöst. Die Fusion ist zwar 
beschlossen, aber erst 

zum 1. Januar 2026, wieso diese Eile? 
Des Rätsels Lösung ist: Die bisherigen 
Anbieter haben ihr Angebot, für einzelne 
Kirchengemeinden einen Homepage-
Platz inkl. eines Redaktionssystems zur 
Verfügung zu stellen, eingestellt. Daher 
war ein Umzug auf ein neues System und 

damit eine Neugestaltung zum jetzigen 
Zeitpunkt notwendig. So hat sich eine re-
gionale Redaktion zusammengefunden 
und gemeinsam eine neue Homepage 
entworfen. 
Das Bestreben der neuen Homepage ist 
die gezielte Bekanntgabe der unterschied-
lichsten Angebote im Alsterbund. Daher 
hat sich die Redaktion um eine einfache 
Struktur bemüht und die Inhalte erstmal 
auf das Wesentliche beschränkt. Der wei-
tere Ausbau ist aber natürlich nicht abge-
schlossen, daher freut sich die Redaktion 
über Rückmeldungen und Anregungen 
(per Mail an webmaster@alsterbund.de)! 

Das Homepage-Redaktionsteam

Eine gemeinsame Homepage für den Alsterbund

Es waren lange und intensive Vorberei-
tungsgespräche, aber nun ist es so weit: 
alle vier Kirchengemeinderäte im Alster-
bund haben nach Anhörung der Gemein-
deversammlungen, einem Gemeinde-
zusammenschluss, einer Fusion zum 1. 
Januar 2026, zugestimmt.  Zum derzeiti-
gen Stand fehlt noch die Zustimmung des 
Kirchenkreisrats, doch die Pastor*innen 
sind jetzt schon dabei, ihre Arbeitsfelder 
im Pfarrsprengel neu zu sortieren. Es 
muss abgestimmt werden, wo pastorale 
Kernaufgaben angesiedelt werden, wo 
zum Beispiel wird Konfirmandenunterricht 
stattfindet, wie werden Amtshandlungen 
aufgeteilt und wo ist Präsenz vor Ort ge-
wünscht und notwendig. 
Bei der Fusion sollen die Predigtstätten 
(Kirchen) erhalten bleiben, aber auch jetzt 
gibt es schon sehr viele gemeinsam gefei-
erte Gottesdienste an nur einem Standort. 
Die Arbeitsplätze und somit auch die Kir-

chenbüros bleiben selbstverständlich, 
jedoch wird auch hier über Neuorgani-
sationen zu reden sein. Der Sitz und die 
Postanschrift der Gemeinde wird in Als-
terdorf angesiedelt. 
Auch jetzt arbeiten schon Ausschüsse 
zusammen, Fachausschüsse sind seit 
Langem fester Bestandteil der regiona-
len Zusammenarbeit. Nun gilt es einen 
gemeinsamen Verwaltungsausschuss zu 
bilden, um einen Haushalt aufzustellen. 
Ein Ausschuss wird sich unter anderem 
um die Abstimmung der Gottesdienstfor-
men und Gottesdienste kümmern. Nach 
der gemeinsam erarbeiteten Homepage 
wird ein Prozess zur Neugestaltung eines 
Gemeindebriefs beginnen. 
Es gibt mehr Gestaltungsraum für Neues 
und eine erhebliche Entlastung auf den 
Kommunikations- und Entscheidungswe-
gen. Bleiben wir deshalb  zuversichtlich. 	
     Das Pastor*innen-Team im Alsterbund

Vom Pfarrsprengel zur Fusion!
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Es ist Montag, 8.30 Uhr in Eppendorf. 
Herr Müller wird in einer Viertelstunde 
von dem freundlichen jungen Fahrer der 
Mole44 abgeholt und in die Martinistraße 
gebracht. Die Mole ist die Tagespflegeein-
richtung der Hamburgischen Brücke. Hier-
her kommt Herr Müller an drei Tagen in 
der Woche. Er fühlt sich wohl in der Mole, 
das gemeinsame Singen und die Gym-
nastik am Mittag gefallen ihm besonders 
gut. Nicht zu vergessen, das täglich frisch 
zubereitete Essen.
Seine Ehefrau genießt die Tage, an denen 
ihr Mann die Tagespflege besucht, beson-
ders. Sie hat dann Zeit, in Ruhe ein paar 
liegengebliebene Dinge zu erledigen, mit 
ihrer Freundin Anneliese einen Kaffee in 
der Konditorei um die Ecke zu trinken und 
zu klönen oder auch einfach mal die Füße 
hochzulegen. Früher fiel ihr das schwer, 
einfach mal nichts zu tun. Sie hatte das 
dringende Bedürfnis, die Zeit mit mög-
lichst vielen sinnvollen Dingen zu füllen. 
Dass sie dabei gar nicht mehr an sich und 
ihre Bedürfnisse gedacht hat, ist ihr nicht 
aufgefallen. 
Aber irgendwann konnte sie nicht mehr 
richtig schlafen, selbst wenn ihr Mann 
eine ruhige Nacht hatte. Der tägliche 
Stress hatte sich auf ihren Körper ausge-
wirkt, sie war zunehmend ausgelaugt. Der 
Pfleger von der Sozialstation Eppendorf, 
der zwei Mal wöchentlich die Körperpflege 
bei Herrn Müller übernimmt und zu dem 
sie einen guten Draht hat, bemerkte das. 
Er sprach sie an und riet ihr, psychologi-
sche Unterstützung in Anspruch zu neh-
men. Hin und wieder geht Frau Müller nun 
dorthin, wenn sie ihren Mann in der Mole 

Ein Tag an Bord der 
Hamburgischen Brücke

Taufe feiern 2025
Sie haben ein Baby bekommen und 
möchten Taufe feiern? Oder Sie überle-
gen schon seit Längerem, Ihr mittlerweile 
älter gewordenes Kind taufen zu lassen 
und ihm Ihre beste Freundin endlich offizi-
ell als Patin an die Seite zu stellen? Oder 
vielleicht überlegen Sie auch, sich selbst 
taufen zu lassen, weil zum Beispiel die 
Konfirmation Ihres Kindes Sie so berührt 
hat? Herzlich willkommen bei uns! Wir 
suchen gemeinsam mit Ihnen nach einer 
für Sie passenden Gelegenheit und einem 
schönen Setting! 
Eine Möglichkeit ist zum Beispiel das Tauf-
fest „Himmelweit“ im Hamburger Stadt-
park am Sonntag, den 6. Juli. Es beginnt 
mit einem Gottesdienst im Landhaus Wal-
ter um 10 Uhr, und es folgen Taufen im 
oder am Hamburger Stadtparksee im An-
schluss. 
Oder möchten Sie lieber in einem Gottes-
dienst mit Gospelmusik taufen? Dazu gibt 
es am Sonntag, den 18. Mai um 11 Uhr in 
der Paul-Gerhardt-Kirche Winterhude Ge-
legenheit. 
Oder in einem bunten und trubeligen Fa-
miliengottesdienst in einer der vier Alster-
bund-Gemeinden? Auch das ist möglich. 
Darüber hinaus feiern wir gern ganz in-
dividuell nur mit Ihnen, Ihrer Familie und 
Ihrem Freundeskreis Taufe, sei es in der 
Kirche, in Ihrem Schrebergarten oder an 
einem Lieblingsort Ihrer Wahl. 
Sie haben Fragen oder möchten eine 
Taufe anmelden? Melden Sie sich gern 
bei uns. Kontaktpersonen im Pfarrteam:
Dr. Nina Heinsohn, Tel: 0176 637 11 253 
Email: nina.heinsohn@alsterbund.de
Laura Reinsberg, Tel: 0151 68 50 53 76. 
Email: laura.reinsberg@alsterbund.de
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Zuhause alt werden - und aktiv bleiben

gut versorgt weiß. Sie hat beispielsweise 
für sich herausgefunden, wie sie mal fünfe 
gerade sein lassen und wie sie die Zeit, 
in der ihr Mann anderweitig versorgt ist, 
aktiv für sich nutzen kann.
Eine solche Gelegenheit bietet sich auch, 
wenn Josi und Bello einmal in der Woche 
vorbeikommen und Herrn Müller mit auf 
einen Spaziergang nehmen. Herr Müller 
ist zwar nicht mehr immer ganz sortiert, 
aber wenn er Josi und Bello hört, bekommt 
er leuchtende Augen. Die 
ehrenamtliche Mitarbeite-
rin Josi vom Demenzdock 
und ihr Labrador-Misch-
ling Bello wissen ganz 
genau, wie sie mit Herrn 
Müller umgehen müssen 
und drehen mit ihm bei 
Wind und Wetter eine 
große Runde durch den 
Haynspark. Auch für Frau 
Müller hat Josi immer ein offenes Ohr und 
nimmt sich gern nach dem Spaziergang 
noch Zeit, um mit den Müllers einen Tee 
zu trinken.
Letzte Woche hat Josi von einer anderen 
Begleitung erzählt. Der Mann, den sie be-
sucht, lebt in einer Wohnpflegegemein-
schaft in der Nähe. Als Josi zuletzt dort 
war, hat sie die Musikpat*innen getroffen, 
die mit ihren Instrumenten in der Wohnge-
meinschaft jede Woche für musikalische 
Unterhaltung sorgen. Josi sei ganz an-
getan davon gewesen, wie der Herr, den 
sie sonst als eher in sich gekehrt erlebe, 
bei einem Lied aufgeblüht ist und eine der 
Pflegekräfte sogar zum Tanzen aufgefor-
dert habe. Das mit der Musik will Frau 
Müller auch mal ausprobieren mit ihrem 

Mann. Früher sind sie doch häufig Rock 
'n' Roll tanzen gegangen und sie weiß 
schon, mit welchem Lied sie ihren Mann 
aus der Reserve locken könnte.
Für heute hat sie aber die Nachbarin zum 
Kuchenessen eingeladen, da braucht es 
nicht auch noch Musik, das wird ihrem 
Mann dann schnell zu viel. Als sie aus 
dem Fenster schaut, sieht sie ihn schon 
aus dem Auto aussteigen. Kaum ist er 
über die Schwelle geschritten, da spru-

delt es auch schon aus 
ihm heraus. Es sei wieder 
so schön gewesen in der 
Mole! Was sie genau über 
den Tag gemacht hätten, 
daran kann er sich nicht 
erinnern, aber sie merkt, 
dass die Zeit, die er dort 
verbringt, ihnen beiden 
guttut. Denn auch sie ist 
viel entspannter, wenn sie 

die Stunden für sich nutzen konnte.
Liebe*r Leser*in, 
mit dieser Geschichte haben Sie einen 
kleinen Eindruck davon bekommen, wel-
che Einrichtungen und Anlaufstellen zur 
Unterstützung für Pflegebedürftige und 
deren Angehörige die HAMBURGISCHE 
BRÜCKE bietet. Die Personen gibt es so 
nicht, die Geschichte ist aber insgesamt 
aus dem Alltag entlehnt, also keineswegs 
frei erfunden. 
Weitere Informationen: 
Angelika Scharf, Pflegedienstleitung Sozi-
alstation Eppendorf
Martinistraße 44, 20251 Hamburg, Tel. 
040 – 22 72 98-400 
E-Mail: soz-epp@hamburgische-bruecke.
de & www. hamburgische-bruecke.de
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Runter vom Sofa - zu Natur und Kultur
Leben im Alter

AUSDEMALSTERBUND

MAI

Es geht nach Bad Bevensen mit Spazier-
gang durch den wunderschönen Kurpark.
Treffen: Mittwoch, 21. Mai, 9.40 Uhr,  
Hauptbahnhof, Südsteig, Infopoint, 
(neben Burger King)

April

Wir wollen die Obstbaumblüte bei Cranz 
im Alten Land bestaunen.
Treffen: Mittwoch, 30. April, 10 Uhr, 
Begegnungsstätte, Martinistr. 33

März

Wir besuchen das Glasmuseum in 
Barmbek und lassen uns von den fas-
zinierenden Skulpturen verzaubern.
Treffen: Mittwoch, 26. März, 10.30 Uhr, 
Begegnungsstätte, Martinistraße 33

Wir treffen uns einmal im Monat, um unseren Horizont zu erwei-
tern und gemeinsam Dinge zu tun, für die man alleine nicht vom 
Sofa kommt. Und so machen wir gemeinsame Ausflüge, kleine und 
längere Fahrten – und das einfach, weil es zusammen mehr Spaß 
macht. Es können Kosten für Fahrt, Museumseintritte und Cafébe-

such entstehen. Die Ausflüge finden mit öffentlichen Verkehrsmitteln statt.	
Bitte Lunchpakete mitnehmen. Informationen und Anmeldung unter Telefon: 48 78 39. 

Anette Riekes, Leben im Alter.

Mittagstisch in der Begegnungsstätte Martinistraße

Singen tut gut
Die “Donna Claras” singen Evergreens 
und neue geistliche Lieder. 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, 13.30 
Uhr – 14.30 Uhr, Martinistr.33
Leitung: Sven Rhenius, 
Infos und Kontakt unter Tel. 48 78 39, Le-
ben im Alter. 

Tipp! 
Im monatlichen Flyer der 
Begegnungsstätte Mar-
tinistraße finden Sie das 
komplette aktuelle Ange-
bot von Leben im Alter. Es liegt in ihrer 
Kirchengemeinde aus oder ist auch im 
Internet unter www.lebenimalter-hh.de zu 
finden. Stöbern lohnt sich! 

Wir essen gemeinsam an einer großen 
Tafel  für jeden mit Lust auf Gemeinschaft. 
Es gibt ein Hauptgericht mit Nachtisch 
und Wasser. Kosten: 5 €

Jeden 2. Montag im Monat, 12 Uhr, 	
Martinistr. 33
Anmeldung: Bis Dienstag der Vorwoche, 
Tel. 48 78 39
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Musik bewegt - 
Rhythmik im Sitzen! 
Im Mittelpunkt steht das Tanzen im Sitzen, 
das Singen und die Rhythmik. 
Wenn Sie Lust haben, Musik und Bewe-
gung auf vielfältige Art und Weise zu erle-
ben, dann ist dieses Angebot genau das 
Richtige. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Montags, 15.30 Uhr, 
24. März, 28. April 23. Juni.
Kostenbeitrag: 4 €,
Ort: Begegnungsstätte, Martinistraße 33

Franziska Niemann, Musikgeragogin

Leben im Alter

Mittagstisch in der Begegnungsstätte Martinistraße

Seniorengymnastik 
für Alle! - mit und ohne Rollator-
Montag, 15.30 Uhr, 
3. März und 5. Mai
Begegnungsstätte, Martinistr. 33

Ursula Schneider, Sportlehrerin

Sichere Mobilität 
im Straßenverkehr
Informationsveranstaltung der Polizei 
Hamburg.
Montag, 31. März, Kaffee um 15 Uhr , 
Vortragsbeginn 15.30 Uhr,  
Ort: Begegnungsstätte, Martinistr. 33,  
Anmeldung unter Tel. 48 78 39

Am St. Patrick´s Day wird des heiligen 
Patrick gedacht, dem Schutzheiligen 
Irlands. Der Feiertag hat sich zu einer 
Feier der irischen Kultur mit Paraden, be-
sonderen Speisen, Musik, Tanz und jede 
Menge Grün entwickelt. 

Montag, 17. März, 15 Uhr, 
Begegnungsstätte,
Martinistr. 33, 
Anmeldung unter 
Tel. 48 78 39,      
Team Leben im Alter

Musik bewegt - 
Tanzen macht Freude! 
Ein inklusives Tanzangebot -
Wenn Sie Lust haben, Musik und Bewe-
gung auf vielfältige Art und Weise zu er-
leben, entweder beim Tanzen bzw. Bewe-
gen im Raum oder im Sitzen, dann sind 
Sie herzlich willkommen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. 
Dienstags, 15.30 Uhr, 
25. März, 8. April und 10. Juni
Kostenbeitrag: 4 €
Ort: St. Martinus Kirche, Martinistraße 31

Franziska Niemann, Musikgeragogin

Wir feiern den St. Patrick´s Day 

Konzert mit LIVE MUSIC NOW
Junge Musiker des Vereins LMN, gegründet von Yehudi Menuhin, treten auf. 
Montag, 7. April, 14 Uhr, St. Martinus-Kirche, Martinistr.31

Live music now bringt die 
Musik zu Menschen, die nicht 
mehr, oder zur Zeit nicht, in 
Konzerte gehen können. 
Der Eintritt ist frei.
Im Anschluss findet ein Kaf-

feetrinken statt. Kosten: 5,- € p.P. 
Für das Kaffeetrinken ist eine Anmeldung 
erforderlich, Tel. 48 78 39; 
Veranstalter: Hamburgische Brücke,    
Leben im Alter und die Bethanien Kirche 
und Residenz
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Unsere KindertagesstäƩe

Wir trauern um Francesca Schlobohm

„Ihr  Lachen wird uns in
Erinnerung  bleiben  und
hat  unsere  Herzen  be-
rührt!“, erzählt unser Ki-
ta-Team über seine Kol-
legin,  und:  „Da,  wo  sie
war,  da  hat  es  geglit-
zert!“ Letzteres war da-
bei  durchaus  konkret
gemeint:  Basteln  mit
Glitzermaterialien  war
Francis  große  Leiden-
schaŌ,  genauso wie das
Trommeln.  Tanzende
Kinder  im  Garten?  Mit
Franci keine Seltenheit! Mit Herz und Engagement hat sie mit den Kindern gear-
beitet und ihren Beruf geliebt. 

Anfang Januar ist sie traurigerweise unerwartet an ihrer Krebserkrankung gestor-
ben. Sie hinterlässt eine große Lücke und fehlt uns sehr. Zwar war sie zuletzt Er-
zieherin im sogenannten „Springer-Pool“ des evangelischen Kita-Dachverbandes
und nicht mehr – wie vorab von 2005 bis 2015 – Erzieherin unserer Paul-Ger-
hardt-Kita, doch sie kehrte sehr gern in den Alsterbund zurück, sei es in die Mar-
Ɵn-Luther-Kita Alsterdorf, sei es in die Paul-Gerhardt-Kita. Im März 2025 wäre sie
erneut als Vertretung hier vor Ort gewesen. 
In herzlicher Erinnerung und großer Dankbarkeit gedenken wir einer lebenslusƟ-
gen, lebendigen Kollegin, die – so unser Kita-Team – „sicher im Himmel für SƟm-
mung sorgen wird!“ 
Unser Mitgefühl und Gebet gilt den Angehörigen. 

Für die Paul-Gerhardt-Kita
Dorothea BuƩler

Für den Kirchengemeinderat
Pastorin Dr. Nina Heinsohn
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Taufen, Trauungen & Beerdigungen
Es wurden mit kirchlichem Geleit besta et:
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Geburtstagsglückwünsche

In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig die Altersjubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen
(Taufen, KonfirmaƟonen, kirchliche Trauungen und kirchliche BestaƩungen) veröffentlicht. Gemein-
deglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können ihren Wider-
spruch schriŌlich miƩeilen. Die MiƩeilung muss im Kirchenbüro rechtzeiƟg vor dem RedakƟons-
schluss vorliegen, da sonst die BerücksichƟgung des Widerspruchs nicht garanƟert werden kann.

Impressum

Der Gemeindebrief wird von der Ev.-Luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde Hamburg-
Winterhude herausgegeben und kostenlos verteilt. 
Druck: Gemeindebrief Druckerei, 29393 Groß Oesingen
Auflage: 1.000 Exemplare
RedakƟon: Pastorin Dr. Nina Heinsohn, Prof. Dr. MarƟn Hübner
RedakƟon Alsterbund-Regionalseiten: Sabine Burke
Namentlich  gezeichnete  Beiträge  erscheinen unter  ausschließlicher  Verant-
wortung der Verfasser. Die RedakƟon behält sich vor, eingesandte Beiträge zu
kürzen.
Bildnachweis: Pixabay, Privat
Beiträge biƩe senden an: pg-gemeindebrief@alsterbund.de – Letzter Termin für die Zusendung 
von Beiträgen für die nächste Ausgabe (Juni – August 2025) ist der 15.05.2025.
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Kontakte

Pastorin Dr. Nina Heinsohn  040 673 00 985      Braamkamp 51

 0176 637 112 53      22297 Hamburg

Mail: Pastorin.Heinsohn@alsterbund.de

Pastorin Anna Henze  040 673 00 986      Braamkamp 51

 0176 637 112 79      22297 Hamburg

Mail: Pastorin.Henze@alsterbund.de

Pastor Ulrich Thomas  040 48 14 04 Tarpenbekstr. 110, 20251 HH
Mail: Pastor.Thomas@alsterbund.de

Vikarin Katharina VeƩer  0163 19 34 816
Mail: Katharina.VeƩer@alsterbund.de

Kirchenbüro  040 511 77 33 Braamkamp 51, 22297 Hamburg

KrisƟna Rübenkamp Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr    9 - 11 Uhr

Renate Hübner Di, Mi      auch 16 - 18 Uhr

Mail: Paul-Gerhardt@alsterbund.de

Homepage: hƩps://www.alsterbund.de

KindertagesstäƩe  040 513 34 75 Braamkamp 51, 22297 Hamburg

Dorothea BuƩler Mail: kita.paul-gerhardt@eva-kita.de

Kirchenmusik
CharloƩe Krohn
(GospelFire, Kinderchor, Soul-
Teens)

 0176 49 65 45 32

Mail: CharloƩe.Krohn@alsterbund.de

Renate Hübner 

(Cantemus, VivaVoce)

 040 513 181 39
Mail: Renate.Huebner@alsterbund.de

Gästezimmer: Beƫna Laude  040 513 23 171
Mail: pg-gaestezimmer@alsterbund.de

Lotsinnen QplusAlter Beratung zu Fragen der Betreuung und Pflege im Alter
 040 50 77 33 54

Homepage: www.q-acht.net/qplus/qplusalter

Bodelschwingh DiakoniestaƟon  040 279 41 41 Forsmannstraße 19, 22303 HH

Homepage: www.bodelschwingh.com

Paul-Gerhardt-Kirche und Haus am Turm: Braamkamp 51, 22297 Hamburg
Gemeindehaus (mit Gemeindesaal): Ohlsdorfer Straße 67, 22297 Hamburg

 Spendenkonto der Gemeinde: Haspa, IBAN: DE65 2005 0550 1207 1329 19
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